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Antrag auf ein SafeMail-Konto zur Teilnahme am sicheren eKVSH-Email-Dienst im 

• Als Mitglied der Kassenärztlichen Vereinigung Schleswig-Holstein (KVSH) oder als von der 
KVSH zugelassener Teilnehmer beantrage ich für meine Praxis/Institution die Bereitstellung 
eines Kontos zur Teilnahme am SafeMail-Dienst. Ich kann den erteilten Zugang jederzeit 
schriftlich kündigen. 

• Die Nutzung des SafeMail-Dienstes ist für mich kostenfrei. Die ggf. anfallenden Gebühren für 
den KV-SafeNet-Anschluss sowie eventuell notwendige Anpassungsarbeiten oder Wartungs-
gebühren an der Praxissoftware werden nicht von der KVSH übernommen. 

• Ich bitte um Übermittlung eines Kennwortes, das mir den Zugriff auf mein SafeMail-Konto sowie 
die Übertragung an weitere Teilnehmer des  SafeMail-Dienstes erlaubt. 

• Ich erkläre, dass ich sowohl die Zugangsdaten als auch die hierdurch erlangten Informationen 
nicht an unberechtigte Dritte weitergebe. 

• Ich erkläre mich mit den „Nutzungsbedingungen für den SafeMail-Dienst“ einverstanden und 
bestätige, diese empfangen zu haben und umzusetzen.  

Praxisstempel  ________________________________________________________  

Datum, Unterschrift  ________________________________________________________  

Ich bin Mitglied in dem Ärztenetz  _______________________________________________   
(Ärztenetz als regionaler Zusammenschluss oder Vereine von Ärzten und/oder Psychotherapeuten) 

Kassenärztliche Vereinigung Schleswig-Holstein  

Fachbereich Telematik: SafeMail 

Frau Hieronymi / Herr Kantereit 

Bismarckallee 1-6 Tel: 04551 - 883 888 

23795 Bad Segeberg Fax:  04551 - 883 341 
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Nutzungsbedingungen für den SafeMail-Dienst 

1 Geltungsbereich, Registrierung 

1.1 Diese Nutzungsbedingungen gelten für die Nutzung des von der Kassenärztlichen Vereinigung 
Schleswig-Holstein (KVSH) angebotenen SafeMail-Dienstes. 

1.2 Durch Beantragung eines SafeMail-Kontos werden diese Nutzungsbedingungen akzeptiert und der 
SafeMail-Dienst steht zur kostenfreien Nutzung zur Verfügung. 

2 Nutzerkreis 

2.1 Die kostenfreie Nutzung des SafeMail-Dienstes steht allen Mitgliedern und Mitarbeitern der KVSH 
sowie den von der KVSH zugelassenen Teilnehmern zur Verfügung. Diese werden im folgenden 
„Nutzer“ genannt. 

2.2 Der SafeMail-Dienst ist ausschließlich innerhalb des geschlossenen Netzwerks "KV-SafeNet" zu 
erreichen und wird durch die KVSH bereitgestellt, die im folgenden „Betreiber“ genannt wird. 

3 Gegenstand der Leistungen 

3.1 Der Betreiber richtet für den Nutzer eine E-Mail-Adresse und ein Postfach ein. 

3.2 Der SafeMail-Dienst bietet eine verschlüsselte Kommunikation zwischen den eingerichteten 
Postfächern. Hierbei wird die sichere Infrastruktur des KV-SafeNet benutzt.  

3.3 Der SafeMail-Dienst ermöglicht den Datenaustausch innerhalb der geschlossenen Domäne 
ekvsh.kv-safenet.de . Es können keine E-Mails aus dem Internet empfangen werden. Ebenso 
können keine E-Mails in das Internet gesendet werden. 

3.4 Es dürfen lediglich Inhalte, die frei von Rechten Dritter sind, übermittelt werden. Die Verbreitung 
von urheberrechtsverletzenden Inhalten (z.B. Raubkopien) über dieses Medium ist verboten. 

3.5 Der Betreiber behält sich das Recht vor, die angebotenen Dienste aus technischen oder 
rechtlichen Gründen zu erweitern oder einzuschränken. 

4 Pflichten des Nutzers 

4.1 Jeder Nutzer trägt die vollständige Verantwortung für seine Aktivitäten innerhalb des Dienstes. 

4.2 Jeder Nutzer ist dazu verpflichtet, geeignete Maßnahmen zum Schutz vor Virenbefall zu schaffen. 
Der Einsatz einer Anti-Virus-Software mit einem Automatismus zur Aktualisierung der Viren-
signatur an den Arbeisplatz-PCs wird vorausgesetzt. 

4.3 Die Nutzer sind verpflichtet, das geltende Recht der Bundesrepublik Deutschland, insbesondere 
die gesetzlichen Regelungen im Gesundheitswesen, einzuhalten und keine Rechte Dritter zu 
verletzen. Der Gebrauch des SafeMail-Dienstes für rechtswidrige Zwecke ist somit verboten. Dies 
gilt insbesondere für die Veröffentlichung, Übermittlung oder Verbreitung von Inhalten und/oder 
Äußerungen mit beleidigendem, gewaltverherrlichendem, diskriminierendem oder 
pornographischem Inhalt. Umfasst sind auch Inhalte, die über vom Nutzer gesetzte Links zu 
erreichen sind. 

4.4 Darüber hinaus ist die Verwendung anstößiger Inhalte, doppeldeutiger Bezeichnungen und 
anderweitiger Darstellungen untersagt, deren Rechtswidrigkeit vermutet wird oder nicht 
abschließend festgestellt werden kann. 

4.5 Nutzeraktivitäten, die darauf ausgerichtet sind, den SafeMail-Dienst zu stören, funktionsuntauglich 
zu machen oder deren Nutzung zu erschweren, sind verboten und können zivil- und strafrechtlich 
verfolgt werden. Untersagt sind insbesondere Maßnahmen, die die physikalische und logische 
Struktur dieses Dienstes beeinflussen können. 
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4.6 Der SafeMail-Dienst darf nicht zu unzweckmäßigen, kommerziellen Zwecken verwendet werden. 
Rücksichtsloses Werben, worunter insbesondere die massenhafte Versendung von Inhalten fällt, 
die der jeweilige Empfänger unaufgefordert erhält (insbesondere SPAM), ist untersagt. Dies gilt 
auch für parteipolitische Werbung. 

4.7 Der Nutzer ist verpflichtet, im Falle des Missbrauchs seines Kontos den Betreiber von allen 
Ansprüchen Dritter freizustellen, die gegen den Betreiber in diesem Zusammenhang geltend 
gemacht werden. Des Weiteren wird der Nutzer seinen Zugang zum Konto gegen die unbefugte 
Verwendung durch Dritte schützen. Der Nutzer ist zur Geheimhaltung seines Passworts 
verpflichtet. Der Nutzer haftet für jede durch sein Verhalten ermöglichte unbefugte Verwendung 
seines Kontos, soweit ihn ein Verschulden trifft. Der Nutzer hat den Betreiber umgehend zu 
benachrichtigen, falls ein begründeter Verdacht des Konto-Missbrauchs vorliegt. 

5 Rechte und Pflichten des Betreibers des SafeMail-Dienstes 

5.1. Der Betreiber führt keine Überprüfung der verbreiteten Inhalte und Äußerungen von Nutzern durch. 
Die Einsicht Dritter wird durch technische Maßnahmen verhindert. 

5.2. Sofern tatsächliche Anhaltspunkte dafür vorliegen, dass ein Nutzer sich  
     • strafrechtlich relevant,  
     • rechtswidrig,  
     • das Ansehen und das Erscheinungsbild der KV beeinträchtigend oder  
     • gegen diese Nutzungsbedingungen verstoßend  
verhält, ist der Betreiber berechtigt, den jeweiligen Nutzer zu sperren und dessen Konto inkl. aller 
Inhalte unverzüglich zu löschen. Die KVSH wird dem Nutzer vor Ausschluss eine Warnung mit 
angemessener Fristsetzung zusenden, es sei denn, der Verstoß ist derart schwerwiegend, dass 
eine Fortsetzung des Nutzungsverhältnisses nicht tragbar ist. 

6 Kündigung 

6.1 Der Betreiber und der Nutzer sind jeweils berechtigt, das Nutzungsverhältnis zu kündigen. Die 
Kündigung kann durch Löschung des Postfaches erfolgen, die jedoch vom Betreiber durch E-Mail 
an das Postfach des Nutzers mit einer Frist von 6 Wochen anzukündigen ist. 

6.2 Hiervon unberührt bleiben die Kündigungsrechte des Betreibers dieses Dienstes nach 5.2. 

7 Haftung, Gewährleistung 

7.1 Der Betreiber haftet nur, wenn seinen Erfüllungsgehilfen und/oder gesetzlichen Vertretern ein 
vorsätzliches oder grob fahrlässiges Verhalten zur Last fällt. Dies gilt nicht, soweit wesentliche 
Pflichten des Vertrages durch den Betreiber, dessen Erfüllungsgehilfen und/oder gesetzliche 
Vertreter verletzt werden. 

7.2 Im Falle leichter Fahrlässigkeit ist eine Haftung des Betreibers und/oder ihren Erfüllungsgehilfen 
und gesetzlichen Vertretern bei Vermögensschäden hinsichtlich mittelbarer Schäden, insbesondere 
Mangelfolgeschäden, unvorhersehbarer Schäden oder untypischer Schäden sowie entgangenen 
Gewinns ausgeschlossen. 

7.3 Eine gesetzlich vorgeschriebene verschuldensunabhängige Haftung des Betreibers - insbesondere 
eine Haftung nach Produkthaftungsgesetz sowie eine gesetzliche Garantiehaftung - bleibt von den 
vorstehenden Haftungseinschränkungen unberührt. Gleiches gilt für die Haftung des Betreibers bei 
schuldhafter Verletzung von Leben, Körper oder Gesundheit eines Nutzers. 

7.4 Der Betreiber gewährleisten dem einzelnen Nutzer nicht, dass dieser Dienst jederzeit erreichbar 
und fehlerfrei ist. Dies gilt insbesondere, soweit der Zugriff auf diesen Dienst durch Störungen 
verursacht wird, die außerhalb der Verantwortlichkeit des Betreibers liegen. 
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8 Datenschutz 

8.1 Es wird darauf hingewiesen, dass der Betreiber durch die zwingende Verschlüsselung der E-Mail 
keinerlei Information über deren Inhalt erhalten kann. Lediglich die Betreffzeile ist im 
Administrationsfall einsehbar. Seitens des Betreibers ist also eine Überprüfung des Inhalts nicht 
möglich. 

8.2 Der Betreiber verpflichtet sich, die Datenschutzgesetze zu wahren. Registrierungsdaten werden nur 
gespeichert, wie sie bereits in den Stammdaten der KVSH vorhanden sind und für den 
ordnungsgemäßen Betrieb des Systems notwendig und angezeigt sind. 

8.3 Der Veröffentlichung der E-Mail-Adresse sowie der öffentlich bekannten Praxisdaten im Adressbuch 
des SafeMail-Dienstes kann nicht widersprochen werden. Eine Weitergabe von persönlichen Daten 
an Dritte findet durch den Betreiber nicht statt. 

8.4 Der Betreiber ist berechtigt, anonymisierte Daten zu statistischen Zwecken weiter zu verwenden. 

8.5 Bei Kündigung dieses Dienstes werden die für den Nutzer gespeicherten Daten mit Wirksamkeit der 
Kündigung gelöscht, es sei denn, es gibt eine gesetzliche Regelung zur Verwahrung von Daten. 

8.6 Es gelten die gesetzlichen Vorgaben zum Datenschutz. 

9 Schlussbestimmung 

9.1 Eine etwaige Ungültigkeit einer Bestimmung dieser Nutzungsbedingungen berührt nicht die 
Gültigkeit der übrigen Regelungen dieser Nutzungsbedingungen. Ungültige Bestimmungen sind 
durch solche zu ersetzen, die der beabsichtigten wirtschaftlichen Bedeutung der ungültigen 
Bestimmung am nächsten kommen. Gleiches gilt bei Auftreten eventueller ausfüllungsbedürftiger 
Lücken. 

9.2 Es gilt ausschließlich das Recht der Bundesrepublik Deutschland. 

9.3 Durch diesen Vertrag oder die Nutzung dieses Dienstes wird keinerlei Partnerschaft, 
Beschäftigungsverhältnis oder Agenturbeziehung zwischen dem Betreiber dieses Dienstes und dem 
jeweiligen Nutzer begründet. 

 

Bad Segeberg, den 18.08.2016 


